
Einsatzstelle abgestellt war und
der mit einem hochgiftigen und
ätzenden Gefahrstoff beladen
war, keine Gefahr mehr drohte.
Einem Trupp unter Chemikalien-
vollschutzanzügen gelang es
schließlich, den undichten
Flansch zu verschließen. Gegen
7.20 Uhr waren die Einsatzmaß-
nahmen der Feuerwehr vor Ort
beendet und die Einsatzstelle
konnte dem Notfallmanager der
Bahn übergeben werden. Wäh-
rend des Feuerwehreinsatzsat-
zes war die Bahnstrecke zwi-
schen Lehrte und Hannover für
den Zugverkehr gesperrt. Eben-
falls musste der Eisenbahnlängs-
weg zwischender Brüsseler Stra-
ße und der Breiten Lade durch
die Polizei gesperrt werden.
Um14.38Uhrwurdendie Ein-

satzkräfte aus Aligse, Steinwe-
del und Lehrte in die Straße Am
Schwarzen Kamp gerufen. Dort
hatte die Brandmeldeanlage
eines in der Straße ansässigen
Betriebes ausgelöst. Nach einer
eingehenden Erkundung wurde
festgestellt, dass der Qualm
eines Konvektomaten in der Kü-
che für den Alarm verantwort-
lich war. Es brannte aber nicht.
Um 17.01 Uhr wurde die

Ortsfeuerwehr Lehrte zum
nächsten Einsatz in den Aligser
Weg alarmiert. Dort brannten
Müllsäcke am Bahndamm in
einem Gebüsch. Mit einem
Rohr konnten die Flammen
schnell durch die Einsatzkräfte
gelöscht werden.

Direkt aus dem vorhergehen-
denEinsatzwurdedieOrtsfeuer-
wehr Lehrte gemeinsam mit der
Ortsfeuerwehr Aligse um 17.09
Uhr in die Peiner Heerstraße ge-
rufen. Dort hatte eine Anruferin
Rauch aus einemBahnhäuschen
aufsteigen sehen. Trotz intensi-
ver Suche konnte jedoch keine
Brandstelle gefunden werden.
Auf Nachfrage der Leitstelle bei
der Melderin stellte sich heraus,
dass es sich ebenfalls umdie Ein-
satzstelle imAligserWeggehan-
delt hat, die Anruferin hatte sich
bei der gemeldeten Örtlichkeit
vertan.
Um 18.31 Uhr erfolgte der

nächste Alarm für die Einsatz-
kräfte der Ortsfeuerwehren aus
Ahlten und Lehrte. Gemeldet
war eine brennende E-Lok im
Gleisbereich kurz vor dem Me-
gaHub am Eisenbahnlängsweg.

Bei der Erkundung stellte sich
heraus, dass es bei der Inbetrieb-
nahme der Lok vermutlich einen
Kurzschluss gegeben hatte, wo-
raufhin es in der Lok zu einem
Feuer gekommenwar. BeimÖff-
nen der Lok konnte noch eine
Rauchentwicklung festgestellt
werden, jedoch waren keine of-
fenen Flammen mehr sichtbar.
Aufgrund dessen, dass der Lok-
führer beim Verlassen der Lok
die Türengeschlossenhatte,wa-
ren die Flammen vermutlich
durch mangelnden Sauerstoff
bereits erloschen. Die gesamte
Lok wurde daraufhin mit Hilfe
vonWärmebildkameras kontrol-
liert, wobei auch eine Drohne
durch die Feuerwehr eingesetzt
wurde. Nachdem keine Brand-
nester mehr entdeckt werden
konnten, wurde der Einsatz be-
endet und die Einsatzstelle an
den Notfallmanager der Bahn
übergeben. Während des Ein-
satzes waren die Gleise für den
Güterverkehr gesperrt worden,
für den Personenverkehr gab es
durch den Einsatz keine Ein-
schränkungen.
Um21.02 erfolgte einweiterer

Alarm für die Ortsfeuerwehr
Lehrte. Gemeldet war ein bren-
nendesAutoaufderA2zwischen
den Anschlussstellen Lehrte und
LehrteOst inFahrtrichtungBerlin.
Der Bereichwurde von der Feuer-
wehr abgesucht, aber kein bren-
nendes Auto aufgefunden – ein
Fehlalarm.

Übersicht der Einsatzstelle mit dem Lokbrand. Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Einsatzkräfte an der E-Lok in deren Inneren es zu einem Brand
gekommen war Foto: reiwillige Feuerwehr Lehrte

Nach der Arbeit mit Gefahrgut: Dekontamination des eingesetzten
Trupps am Eisenbahnlängsweg. Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Sieben Alarmierungen
an einem Tag
Feuerwehr auch bei anspruchsvollen Aufgaben auf den Gleisen gefordert

LEHRTE. Die Einsatzkräfte der
Stadtfeuerwehr waren am Mitt-
woch, 24. Juni, bei mehreren
Einsätzen gefordert. Um 2.27
Uhr wurde die Ortsfeuerwehr
Ahlten zur Hilfeleistung amSon-
nenweg gerufen. Dort war eine
ältere Frau gestürzt und hatte
schon beim Notruf angegeben,
dass sie selbst nicht mehr in der
Lage war, zur Tür zu gelangen.
Die Feuerwehrleute öffneten die
Tür und versorgten die Frau bis
zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes.
Um 3.58 Uhr waren rund 120

Einsatzkräfte bei einem Gefahr-
guteinsatz auf dem Rangier-
bahnhof gefordert. Ein Bahnmit-
arbeiter hatte bemerkt, dass aus
einem Flansch eines Kesselwa-
gens der Gefahrstoff Methyl-
tert-butylether austrat. Da es
sich hierbei um eine leicht ent-
zündbare Flüssigkeit handelt, die
zudem explosive Dämpfe entwi-
ckelt und der Stoff reizend für
Augen und Atemwege ist, wur-
de zunächst der Brandschutz si-
chergestellt. Der bereits ausge-
tretene Stoff wurde mit Schaum
abgedeckt und so die Entste-
hung von explosiven Dämpfen
verhindert. Damit konnte gleich-
zeitig sichergestelltwerden, dass
für einenweiterenGüterzug, der
im unmittelbaren Bereich zur

Bewässerungsverbot
bis 30. September
LEHRTE-SEHNDE. Um die
Wasserressourcen in den hei-
ßen Sommermonaten zu scho-
nen, gilt in der Region Hanno-
ver und somit auch in Lehrte
und Sehnde seit 1. Juni und bis
30. September ein Bewässe-
rungsverbot. Das bedeutet
konkret: An Tagen mit Tempe-
raturen ab 27 Grad dürfen Ra-
sensprenger und automatische
Beregnungsanlagen zwischen
11 und 17 Uhr nicht genutzt
werden. Der Grund dafür ist,
dass in dieser Zeit ein Großteil
des Wassers durch die starke
Sonneneinstrahlung verduns-
tet, bevor es die Pflanzen errei-
chen kann. Die Bewässerung
von Hand mit der Gießkanne
oder das Benutzen von Zister-
nenwasser ist weiterhin er-
laubt. So können die Pflanzen
weiterhin gezielt versorgt wer-
den. Ausführliche Informatio-
nen zu den Regelungen gibt es
auf der Internetseitewww.han-
nover.de.

Werkzeug aus
Transporter
gestohlen

LEHRTE. In der Tatzeit vonDon-
nerstag, 11. Juni, um 17 Uhr bis
Freitag, 12. Juni, um 6.50 Uhr
haben Täter einen auf der
Steinstraße geparkten Merce-
des Transporter an der Heck-
klappe aufgebort. Diverse
Akkuwerkzeuge wurden ent-
wendet. Die Höhe des entstan-
denen Gesamtschadens ist
nicht beziffert.

Lehrter& Sehnder Nachrichten
Marktstraße 16, 31303 Burgdorf Nr. 26, 51. Jahrgang
(0 51 36) 8 99 40 Sonnabend, 27. Juni 2026

FRAUEN-WASCHTAG
jeden ersten Donnerstag im Monat
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10,50 €13,50 €für
LACKPFLEGE + NANOWACHS

Raiffeisenstr. 8, hinter Raiffeisenmarkt -
Tankstelle, 31303 Burgdorf

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

H E I Z U NG • K Ä LT E • K L I M A
L Ü F T U NG • S A N I TÄ R • S O L A R

Burgdorfer Str. 110
31275 Lehrte

Tel. (05132) 20 18
www.karl-weymann-gmbh.de

Ihr Spezialist
für Heizungs-

und
Klimatechnik

TÜV SÜD
Kfz-Prüfstelle Lehrte
Ingenieurbüro Yavuz
Ihr Fachpartner für TÜV-Prüfungen und Kfz-Gutachten

Jetzt schnell zur HU!
Termin vereinbaren unter
05132 888899
Königstr.21 | 31275 Lehrte
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Tel.: 0 51 36 / 97 12 90 • www.aksautomotive.de

Karosserie- & Lackierzentrum Burgdorf
• UNFALL-INSTANDSETZUNG

Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse u.v.m.

• AUTOLACKIEREREI
Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse –
Industrielackierungen

• STEINSCHLAGREPARATUR
und Neuverglasung

• SMART-REPAIR
kostensparende
Reparaturen

Wollenweber Straße 8 • 31303 Burgdorf/Hannover
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KOSMETIK
10% Rabatt für Neukunden
Freie Termine verfügbar!

Mobil: 0176 982 767 09 Peiner Str.14
Website: biggis-beauty-lashes.de 31319 Sehnde

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 113,40 €/g
999er Silber 1,20 €/g
750er Gold 85,05 €/g
925er Silber 1,11 €/g
585er Gold 66,34 €/g
333er Gold 37,76 €/g
versilbertes Besteck 40,00 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 72,95 €/g
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